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Herren Kreisliga

DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II : VfH Astheim 
Freitag, 30.09.2022, 19:45 Uhr

Henne fixiert zwei Punkte für den VfH Astheim

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des VfH Astheim am vergangenen Freitag in der Herren
Kreisliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:27 aus Sicht
der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte Alexander Henne. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den
Einser Matthias Erb nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hardt / Krifka
über die 1:3-Niederlage gegen Schüler / Förster hinweggetröstet werden mussten. Keine Chancen
hatten daraufhin Göttert / Leister beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Erb / Paulusch. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Röder / Brötz die Begegnung mit 1:3 gegen
Binnefeld / Henne abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wolfgang Hardt bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Michael Schüler. Das musste man neidlos anerkennen. Lange umkämpft war im
Anschluss das Spiel zwischen Ernst Göttert und Matthias Erb, ehe sich der Spieler der DJK SG
Eintr. 1925 Rüsselsheim II mit 11:3, 6:11, 10:12, 12:10, 11:5 durchsetzen konnte. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Den Sieg von Jens Förster
konnte Markus Krifka im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Lange dagegenhalten konnte Alfons Leister beim 2:3 gegen Thorsten
Paulusch. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Leister dennoch im 5.
Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Paulusch endete. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Thomas Röder gelang es, Alexander Henne im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Helmut Brötz
kam mit der Spielweise von Daniel Binnefeld am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II und VfH Astheim. Lange mit Matthias Erb kämpfen musste
Wolfgang Hardt in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ernst Göttert bei seiner 1:3-Niederlage von
Michael Schüler dann doch niedergerungen worden. Markus Krifka machte mit Thorsten Paulusch
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Zwischenzeitlich konnte Alfons Leister zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor am Nachbartisch die Partie gegen Jens Förster, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte nachfolgend indes Thomas Röder beim 3:0 gegen Daniel Binnefeld und gestaltete
die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Alexander Henne musste Helmut Brötz Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
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noch verlor. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen
Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II am 14.10.2022 gegen den SV
1946 Crumstadt II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 07.10.2022 gegen den TSV 1903 Wolfskehlen mitnehmen.

 Statistik:
 DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II

Doppel: Hardt / Krifka 0:1, Göttert / Leister 0:1, Röder / Brötz 0:1 
Einzel: W. Hardt 1:1, E. Göttert 1:1, M. Krifka 1:1, A. Leister 0:2, T. Röder 2:0, H. Brötz 1:1 

 VfH Astheim
Doppel: Erb / Paulusch 1:0, Schüler / Förster 1:0, Binnefeld / Henne 1:0 
Einzel: M. Erb 0:2, M. Schüler 2:0, T. Paulusch 1:1, J. Förster 2:0, D. Binnefeld 0:2, A. Henne 1:1


